
72 Stunden - oder 86.400 Sekunden
72 Stunden – das sind nüchtern betrach-

tet  1.440 Minuten oder 86.400 Sekunden. 
In dieser Zeit kann so einiges passieren, aber 
was kann ich mit 72 Stunden in meinem 
Leben anfangen? Am Stück sind das drei 
Tage und Nächte, in Freizeit gerechnet also 
z.B. ein verlängertes Wochenende. Auf der 
anderen Seite könnte das auch drei lange 
Tage im Büro sein. Was aber, wenn ich jede 
einzelne Stunde wirklich nutzen könnte? 
Ich könnte die Arbeit von neun normalen 
8-Stunden-Arbeitstagen erledigen – fast 
zwei Wochen! Und was, wenn das nicht nur 
ich tun würde, sondern 
eine ganze Gruppe, und 
was, wenn diese Gruppe 
ihre Arbeitskraft für eine 
soziale Aktion einsetzte? 
Und was weiter, wenn das 
nicht nur eine Gruppe täte, 
sondern in der ganzen 
Bundesrepublik gleich 
tausende von Gruppen? 
Richtig, es entstünde ein 
gewaltige Potential! Aber 
es ist kein was-wäre-wenn-
Szenario, sondern Realität: 
die 72-Stunden-Aktion!

Diese Aktion wurde 2004 erstmals vom 
BDKJ diözesanübergreifend organisiert 
und hatte den offiziellen Titel „72 Stunden 
ohne Kompromiss“. 2009 und 2013 gab es 
Neuauflagen, die nun unter dem Titel „72 
Stunden – uns schickt der Himmel“ durchge-
führt wurden. Die Idee ist allerdings schon 
älter, aber erst seit der BDKJ 2004 diese 
Aktion erstmals in großem Maßstab organi-
siert hat – zunächst nur in den sechs Diöze-
sen Freiburg, Limburg, Rottenburg-Stuttgart, 
Speyer, Trier und Mainz – sind die Ausmaße 
derart angestiegen, dass ein bundesweites 
Interesse an der Aktion erweckt wurde.

Dieses Jahr waren die Aktionen über 
das gesamte Bundesgebiet und alle Mit-
gliedsverbände verteilt. Aber was bewegt 
einen Einzelnen mit seiner Gruppe an 
der Aktion teilzunehmen und für ande-
re etwas zu bauen, zu organisieren, zu 
renovieren oder was auch immer?

Nicht jeder der teilnehmenden Kinder 
und Jugendlichen arbeitet vermutlich die 
72 Stunden am Stück durch und das ist 

sicher auch nicht im Sinne des Erfinders. 
Denn neben dem guten Zweck stehen für 
die Teilnehmer vor allem der Spaß und die 
Gemeinschaft im Mittelpunkt. Das Erlebnis, 
mit einer Gruppe in begrenzter Zeit mitun-
ter erstaunliche Projekte zu verwirklichen, 
ist ein ganz besonderes und kann eine 
Gruppe zusammenschweißen. Gerade für 
uns als DPSGler sind Projekte eine Kern-
methode für unsere Gruppenarbeit, kein 
Wunder also, dass DPSG-Gruppen beson-
ders engagiert teilgenommen haben.

„Uns schickt der Himmel“, treffender 
könnte die Aktion wohl kaum benannt sein. 
Denn rechnet man die für gute Zwecke 
aufgewendete Arbeitszeit auf, so kommt 
ein gewaltiges Arbeitspensum zusammen. 
Wollte dafür jemand auch nur einen mageren 
Stundensatz bezahlen, so müsste er schon 
ziemlich tief in die Tasche greifen. Aber 
alles umsonst – äh, kostenlos, wenn das mal 
keine „himmlische“ Angelegenheit ist!

An dieser Stelle sei allen Teilnehmenden 
der diesjährigen, aber auch der 72-Stunden-
Aktionen der vergangenen Jahre nochmal 
ein großer Dank ausgesprochen. Natürlich 
gilt dieser auch und 
insbesondere den 
engagierten Gruppen 
der DPSG. (NM)

Neues aus der DL
Mit Schwung aber auch gemisch-

ten Gefühlen geht die DL in die 
„Sommerpause“. Denn personell hat 
sich was getan und wird sich wieder 
einiges ändern. Wir konnten Patrick 
Eggers als Diözesanbeauftragten für 
internationale Arbeit gewinnen. Hier 
beginnt auch gerade die Arbeit im 
neuen Internationalen Arbeitskreis. 
Herzlich Willkommen! Leider wird es 
aber auch zur Sommerpause wieder 
Verabschiedungen geben. Ilka wird aus 
beruflichen Gründen leider ihr Amt als 
Diözesanvorsitzende aufgeben. Hierzu 
ist auch schon der Wahlausschuss aktiv 
geworden und noch auf der Suche 
nach Kandidatinnen. Dann wird uns 
zum 31. August Christian verlassen 
und das Amt des Diözesankuraten 
an Clemens Kipfstuhl übergeben.

Inhaltlich hat sich die DL u.a. mit 
der Fertigstellung des Medienleit-
fadens für Mitarbeitende auf Diö-
zesanebene beschäftig. Am letzten 
DL Wochenende haben wir auch das 
Thema „Kritischer Konsum“ behandelt. 
Hier wollen wir schauen, wie wir im 
Diözesanverband konsumieren und 
was wir tun können um das Thema im 
Verband nach Vorne zu bringen. Hitzige 
Diskussionen gab es aber auch. Wie 
sieht die optimale Anmeldefrist aus? 
Hier haben wir uns Gedanken gemacht 
und es wird sich was tun. Mehr in der 
nächsten Ausgabe ;-). Im Ganzen kann 
man sagen, dass die DL in der inhaltli-
chen Arbeit angekommen ist und das 
nicht nur beim Punkt Diözesanlager. 
Es macht Spaß die Arbeit in unserem 
Verband nach vorne zu bringen und 
mitzugestalten.  Was vielleicht noch 
ganz erwähnenswert ist, ist dass wir die 
größte DL seit 12 Jahren sind! (AB) 

Termine
30.07.-04.08.2013 

rover.DE Bundesunternehmen
07.09.2013 

Diözesan-Jufi-Tag, Mainz
13.-15.09.2013 

VorbereitungsWE DSL14, Nieder-Liebersbach
15.09.2013

außerturnusmäßige Diözesanversammlung, 
Nieder-Liebersbach
18.09.2013 
BL-DL, Mainz

20.-22.09.2013 
BMW I, Modulausbildung, RMH

25.09.-03.10.2013 
Besuch von Pfadfindern aus Israel

28.09.2013 
Wildfutter Pfadfinderstufe, Mainz

25.-27.10.2013 
Held On Tour I, Modulausbildung

08.-10.11.2013 
Leiterkongress, Donnerskopf

22.-24.11.13 
Held on Tour II, Modulausbildung

29.11.-01.12.13 
onscoutmission – Kuratenausbildung I, Mainz 

15.12.2013 
Friedenslichtaussendung, Mainz

24.-26.01.14 
Diözesan-Stufenkonferenzen, Gernsheim

07.-09.02.14 
onscoutmission – 

Kuratenausbildung II, Mainz
08.-09.03.14 

Diözesanversammlung, Gernsheim
28.-30.03.14 

onscoutmission – 
Kuratenausbildung III, Westernohe

28.-30.03.14 
Modultage der Stufen, 2d/e, Gernsheim

25.08.-05.09.2014 
Diözesanlager in Großzerlang/Brandenburg

Mehr Termine und genauere Angaben 
unter:
www.dpsg-mainz.de -> service -> termine
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Neue Werbeplanen
Wir haben im Diözesanverband nun 
neue Werbe-LKW-Planen. Diese könnt 
ihr euch für euer Stammesfest oder eine 
andere öffentliche Aktion ausleihen. 
Eine Plane hat exakt die Größe einer 
Jurten-Doppelplane ohne Fenster. Wir 
haben 6 Stück mit den gleichen Infos 
wie auf den Roll-Ups. Bei Interesse ein-
fach mal im Diözesanbüro melden! (AB)

3… 2… 1… Mainz!
Der Posten gehört Dir!

Dies ist Deine Chance auf das 
Amt der Diözesanvorsitzenden! 

Hast Du Interesse? 
Oder Du kennst eine ge-
eignete Kandidatin?

Dann schreib einfach eine Mail 
an: 3-2-1-mainz@arcor.de

 Das bieten wir Dir: 
• Ein modernes, designtes Büro 
mit Kamin und Gartenmitbe-
nutzung in exklusiver Lage 
• Neubau
• Regelmäßige Außeneinsätze
• Führungsverantwortung 
• Selbstwirksamkeit
• Fortbildungsmöglichkeiten und 
Fahrtkostenrückerstattung
• Hochqualifizierte und mo-
tivierte Mitarbeiter  
• Regelmäßige Mitarbeiter Vollver-
sammlungen, sowie ein gemeinsamer 
Mitarbeiter-Abenteuer-Urlaub
• Unendlich viel Spaß und na-
türlich vieles mehr!

Dein Wahlausschuss!

Ernennungen
Kuratenbeauftragung

Silke Biedebach, Stamm St. Chris-
topherus Breuberg-Höchst
Woodbadge-Abzeichen

Pfr. Harald Todisco, Stamm St. Franzis-
kus Rheinhessische Schweiz Wöllstein

Mainzer Pfadfinderinnen & Pfadfinder an Pfingsten in Westernohe

fisi ma tente
Pfadfinder im Bistum Mainz

http://www.dpsg-mainz.de
http://de-de.facebook.com/dpsgmainz
mailto:3-2-1-mainz%40arcor.de?subject=Wahl%20DPSG%20Di%C3%B6zesanvorsitzende%20Mainz


Aus den Stufen

Scouttropolis 2014
 

... gemeinsam sind 
wir Stadt!

Das nächste Diözesanlager steht vor der 
Tür und die Arbeitsgruppen haben ihre 
Arbeit aufgenommen. Vom 25. August 
bis zum 5. September 2014 leben wir 
auf dem Bundeszeltplatz des Verbandes 
christlicher Pfadfinder (vcp) bei Großzerlang 
unter dem Titel „Scouttropolis“ nach dem 
Motto „…gemeinsam sind wir Stadt“. 

Thematisch geht es also darum, dass wir 
gemeinsam eine lebenswerte Pfadfinder-
stadt bauen und sie beleben. Mitte Septem-
ber 2013 treffen sich alle Arbeitsgruppen 
zu einem zentralen Arbeitswochenende. 
Dann gibt es auch bald die Ausschrei-
bung und genaue Preisinformationen.

Schon jetzt könnt ihr überlegen, wie ihr die 
Stadt mitgestalten könntet. Was braucht 
eigentlich so eine lebenswerte Pfadfinder-
stadt und was darf auf keinen Fall fehlen?
Mehr Infos unter dpsg-mainz.de (CSt)

Diözesan–Jufiaktion – 07.09.2013!

Der Kobold deckt auf und ist…
…Fairräterischen Din-
gen auf der Spur!

Der Kobold war wieder mit 
wachen Augen unterwegs und 

hat Hinweise bekommen, dass mit 
unfairen Mitteln gekämpft wird!

Deshalb ist er auf Euch 
angewiesen, um den Böse-
wichten dieser Welt das Handwerk zu legen! Er 

braucht Sheriffs wie Euch – deshalb meldet Euch 
an und kommt mit dem gesamten Trupp! 

Am 07.09.2013 gehen wir in Mainz auf die 
Jagd, Fragen und Anmeldung einfach per Mail 

an: Jungpfadfinder@bistum-mainz.de
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on scoutmission - Zugänge zum Glauben

Neuer Kurs für Suchende, Interessier-
te und angehende Kurat(inn)en

An vier Wochenenden können Leiterinnen 
und Leiter, Pfadfinderinnen und Pfadfin-
der ab 18 Jahren, eigene Erfahrungen zu 
Glauben und persönlicher Spiritualität 
austauschen, praktische Erfahrungen 
sammeln, sich und anderen Zugänge zum 
Glauben erschließen und die 
Themen Spiritualität, Glauben, 
Kirche, Religion vertiefen.

Pfadfinderinnen und Pfadfinder ab 18 

Der Kurs richtet sich an Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder der DPSG, die über das bisher 
Erlebte hinaus Zugänge zum Glauben suchen 
oder diese vertiefen wollen. Ebenso richtet er 
sich an Leiterinnen und Leiter, die nach Mög-
lichkeiten suchen spirituelle und religiöse Ele-
mente in den Pfadfinderalltag einzubinden.

Termine und Themen
29.11.-01.12.2013 
Glauben im Werden und Wachsen 
07.02.-09.02.2014 Kirche 
28.03.-30.03.2014 Verband in der Kirche 
23.05.-25.05.2014 Leben braucht Form

Weitere Informationen unter dpsg-mainz.de
 

78. Bundesversammlung in Köln
Vom 8. bis 12. Mai tagte die 78. Bundesver-
sammlung der DPSG in Köln. Sie beschloss 
unter anderem mehr Mitbestimmung und 
Einsatz für die Geschlechtergerechtigkeit.

Mehr Mitbestimmung

Die Bundesversammlung entschied sich für 
mehr Mitbestimmung, auch durch Online-
Beteiligungsformen. Mitbestimmung bis 
zur höchsten Ebene ist nun einfacher, 
denn Versammlungen können nun an alle 
ihnen übergeordnete Versammlungen 
Anträge stellen. Damit kann zum Beispiel 
eine Stammesversammlung einen Antrag 
direkt an die Bundesversammlung stellen. 
Bei der Mitbestimmung entschied sich die 
Bundesversammlung aber auch für neue 
Wege wie E-Partizipation auszuprobieren. 

Erste Erfahrungen mit entsprechenden 
Plattformen wurden bereits gesam-
melt. Diese Möglichkeit der Mitbe-
stimmungen soll ausgebaut werden.

Jahresaktion 2014

Die Jahresaktion 2014 wird sich mit 
dem Thema „Inklusion“ auseinan-
dersetzen und ist im Fachbereich 
Behindertenarbeit angesiedelt. 
Häufig bestehen auf der einen Seite 
Berührungsängste zu Menschen mit 
Behinderung, auf der anderen Seite 
stehen auch Menschen mit Behinde-
rung ungeahnten Problemen im Pfadfinde-
ralltag gegenüber. Die Jahresaktion möchte 
dazu beitragen, vor allem Grenzen im Kopf 
abzubauen und zeigen, dass Pfadfinden 

mit Behinderung möglich 
ist. Partner der Jahres-
aktion ist Renovabis, das 
Osteuropa-Hilfswerk der 
Katholischen Kirche.

Geschlechtergerechtigkeit

In der DPSG sind Mädchen 
und Jungen, Männer und 
Frauen gleichberechtigt. 
Das bestätigt auch noch 
einmal das aktuelle Positi-
onspapier zur Geschlechter-
gerechtigkeit. Die DPSG will 

sich darüber hinaus auch in Kirche und Ge-
sellschaft für Geschlechtergerechtigkeit ein-
setzen. Daher beschloss die Versammlung, 
sich für eine Öffnung des ständigen Diako-
nats in Kirche unabhängig vom Geschlecht 
einzusetzen. Auf die Rolle der Frau in Kirche 
ging auch Weihbischof Ulrich Neymeyr bei 
seinem Besuch der Versammlung ein.

Nächste Versammlung

Die 79. Bundesversammlung im kom-
menden Jahr wird vom Diözesanverband 
Trier ausgerichtet. Aus organisatorischen 
Gründen wird die Versammlung jedoch 
nicht in der Diözese Trier, sondern im 
Bundeszentrum Westernohe stattfinden. 
Die Bundesversammlung 2015 findet im 
Diözesanverband Würzburg statt. (AB)

Internationale Begegnung in Mainz
Vom 26. September bis zum 3. Oktober 
2013 kommen 21 Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder aus Fassouta / Obergaliläa /
Israel in den Diözesanverband Mainz.

Programm

Auf dem Programm stehen Kultur und 
Sightseeing in Mainz, Frankfurt und 
Umgebung, die Teilnahme an „Wildfut-
ter - Die Jagd“ der Pfadfinderstufe und 
natürlich das pfadfinderische Leben 
in Deutschland kennenzulernen.

Begegnungsfest für alle

Nach „Wildfutter - Die Jagd“ gibt es am 
Samstag, den 28.09.2013 in Frankfurt 
ein Begegnungsfest, zu dem der gan-
ze Diözesanverband eingeladen ist.

Anmeldung und Vortreffen

Ein Vortreffen der Begegnung findet am 
Mittwoch, 21. August 2013 um 19.00 im 
Haus Franziskus, Frankfurter Straße 36a, 
63225 Langen statt. Der Teilnehmerbei-

trag für die Begegnungstage vom 26.9.-
3.10. beträgt 60 Euro. Die Begegnung 
wird vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend gefördert.  
Immer aktuelle Informationen und 
den Link zur Anmeldung gibt es 
unter dpsg-mainz.de  (CSt)

Leiterkongress 2013
Mach es zu deinem Termin!

Vom 8.-10. November 2013 
treffen sich Leiterinnen und 
Leiter des Diözesanverban-
des Mainz zum Leiterkon-
gress auf dem Donnerskopf 
bei Butzbach-Bodenrod. 

„Dreht was geht“ 

ist das Motto des Leiterkongres-
ses mit dem Titel „Deine Lei-
tung“. Es wird lustig, spannend 

und am Ende gibt es ein riesiges 
Happening. Das beste: je mehr 
Leute kommen, desto mehr 
Spaß und gute Laune. Und: es 
gibt einen bleibenden Schatz, 
den du für die weitere Arbeit 
aus der Leitung ziehen kannst. 

Aktuelle Infos und Anmel-
dung unter dpsg-mainz.de 
 (CSt)

WILDFUTTER 2013

Liebe Pfadis, Liebe Pfadi-Leiter!
Zeigt, dass euer Trupp 
es drauf hat!
Viele Herausforderungen für 
Körper, Geist und Gemeinschaft 
haben wir für EUCH auf die Tages-
ordnung gesetzt. Die Pfaditrupps 
müssen bei „WILDFUTTER 2013 
- Die Jagd“ ihre grünen Fähigkei-
ten ganz besonders einsetzen.
Das Jagdrevier liegt in der 
Innenstadt von Frankfurt/Main.

Die Fakten:

Wann? 
Samstag, 28.09.2013, 10:26 Uhr

Wo? 
Hauptbahnhof Frankfurt/Main

Näheres unter: www.facebook.
com/WILDFUTTER oder über 
die Diözesanhomepage
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